
Salvete, discipuli et parentes! - Seid gegrüßt, Schüler*innen und Eltern! 

Hier an der Oscar-Paret-Schule könnt Ihr ab Klasse 6 Latein als zweite 
Fremdsprache lernen. Im Folgenden möchten wir Euch/Ihnen diese Fremdsprache 
vorstellen. Möchtest du dich lieber über ein Video informieren? Du findest es hier. 

I. Was lernst du im Lateinunterricht? 

• Im Lateinunterricht werden kulturelle und geistige Inhalte vermittelt, die die Grundlagen  
Europas bilden und noch up to date sind: Thermen (= Schwimmbäder der Antike), Redekunst 
(Ciceros aufgestellte Kunst der Rede findet noch heute Anwendung in der Werbung), 
Philosophie... 

• Als „Handwerkszeug“ erwirbst du beim Lateinlernen grundlegende Lerntechniken. 
• Das Verständnis für Sprachen, Grammatik und Satzbau wird gefördert, das logische 

Denkvermögen geschult. 
• Lateinkenntnisse verhelfen zu einem besseren Verständnis der deutschen Sprache und 

erleichtern das Erlernen romanischer Sprachen. 

II.  Wozu Latein? 

• Das Latinum bzw. das Große Latinum ist Voraussetzung für viele Studiengänge. 
• Das Latinum erreichst du nach Klasse 10, das Große Latinum nach Klasse 12. 

III.  Ist Latein eine „tote“ Sprache? 

Nein, Latein begegnet dir auf Schritt und Tritt, zum Beispiel: 
• ...im Alltag, wenn du mit dem Omnibus zur Schule fährst, in der Aula Musikunterricht hast, das 

Fenster öffnest, dich über das Tempo wunderst, das Abitur machen willst, mit dem Navi nach 
Hause fährst, dort ein Video schaust, es super findest... 

• bei über 50% der englischen Wörter: memory, second, colour, mountain, clear, sound... 
• und natürlich in den romanischen Sprachen. So lebt das lateinische Wort amicus („Freund“)  

weiter im             ami,            amigo,             amico,            amic und             amigo. 

IV.  Ist Latein schwieriger oder leichter zu erlernen als andere Fremdsprachen? 

• Latein ist weder schwieriger noch leichter als andere Fremdsprachen zu erlernen, es ist anders. 
• Manchem von Euch kommt sicher entgegen, dass wir im Unterricht Deutsch sprechen und aus 

dem Lateinischen ins Deutsche übersetzen. 
• Latein wird so geschrieben, wie es gesprochen wird. 
• Diktate, Hörverständnisübungen und Kommunikationsprüfungen entfallen. 
• Für die Übersetzung von lateinischen Texten nehmen wir uns Zeit: erst 

denken, dann übersetzen. 
• Im Mittelpunkt der Arbeit steht die grammatikalische Analyse, für die 

genaue Vokabel- und Formenkenntnis Voraussetzung sind. 
• Sehr wichtig ist die Fähigkeit zu logischem Denken, Spaß am „Knobeln“ 

und Kombinieren sowie Konzentrationsfähigkeit. 
• Wenn du Lust hast, regelmäßig zu lernen und bereits erworbene Kenntnisse  

immer wieder aufzufrischen, wird Latein dich begeistern und dir leicht fallen. 

Text 
hier 

https://youtu.be/EP1AkfRG2xo


V.  Wie sieht der Unterricht an der Oscar-Paret-Schule aus? 

Der Lateinunterricht gliedert sich in drei Phasen: 
1. die Spracherwerbsphase 
Seit der Einführung des neuen Bildungsplans verwenden wir das Lehrwerk „Pontes“. Zu diesem 
gibt es vielfältige Zusatz- und Begleitmaterialien, die es ermöglichen, in häuslicher Arbeit 
Versäumtes nachzuholen oder sich selbstständig auf Klassenarbeiten vorzubereiten. 
Die Lektionen im Buch sind einfach aufgebaut, vermitteln optisch ansprechend durch Bilder 
grammatikalische und sachliche Informationen, bieten variantenreiche Übungen und ermöglichen 
einfaches Lernen. Ergänzend dazu verwenden wir das Arbeitsheft, in dem weitere motivierende 
Übungsmöglichkeiten angeboten werden. 
Begleitend erhalten alle Schüler eine Grammatik passend zum Lehrwerk. 

2. die Übergangsphase 
Hier hast du die Möglichkeit, lateinische Originaltexte zu lesen und zu interpretieren, die 
ansprechend und vereinfacht aufbereitet sind. 

3. die Lektürephase 
...greift auf, was in den Lehrbüchern vorbereitet und in der Übergangsphase verstärkt wurde: 
Heute noch aktuelle Fragen wurden schon damals behandelt - zum Beispiel: 

• Alles rund um die Liebe! 
• Was macht uns glücklich? 
• Was ist ein gerechter Krieg? 

Ein zentrales Element jeder Phase des Lateinunterrichts ist das Kennenlernen der römischen Welt. 
Ihr Einfluss ist bis heute bemerkbar: z.B. bei Thermen, Viadukten, Aquädukten, beim Limes, 
Römerkastell in Aalen... 

Wenn Ihr/Sie noch Fragen haben, könnt Ihr/können Sie sich gerne an uns wenden! 

Im Namen der Fachschaft Latein grüßt Euch/Sie herzlich  
Meike Berg


